














D ie meisten von uns sind davon über-
zeugt, sich in brenzligen Situationen

selbst erfolgreich zur Wehr setzen zu kön-
nen. Doch klappt das wirklich, wenn es not-
wendig und der Puls auf 180 ist?
‚Man muss sich zuerst mit möglichen An -
griffen auseinander gesetzt haben. In den
meisten Fällen ist schnelles Handeln gefragt;
zu langes Überlegen kann wertvolle Se -
kunden verschwenden. Das rechtzeitige Er -
kennen von gefährlichen Situationen und
gezieltes Einüben von einfachsten Griffen
hilft die Schrecksekunden zu verkürzen und
das Richtige zu tun’, so der Polizeibeamte
Ewald Harter.

Deshalb bietet das Frauenreferat auch in
diesem Semester wieder allen Student -
innen die Möglichkeit an unserem Selbst -
verteidig ungskurs teilzunehmen. 

In 4 Einheiten zu je 90 Minuten werden vor
allem das Erkennen und Vermeiden von
Gefahren, sowie das richtige Verhalten in
solchen Situationen vermittelt. Beweg -
ungs  abläufe und effiziente Techniken zur
Ver teidigung werden einstudiert und
Reflexe geschult. Erfolgreiche Verteidig -
ungs strate gien und gezielte Tritte und

Schläge, die an der richtigen Stelle treffen,
sind so kein Problem mehr.  

Kursleiter ist auch diesmal Ewald Harter,
Wiener Polizeibeamter und seit Jahren
Selbst verteidigungsinstruktor der BPD-Wien
und dort für die Aus- und Fortbildung von
Polizeibeamten im Bereich Selbstver teid -
igung zuständig.

Besonderer Wert wird in dem Kurs auf die
Praktizierbarkeit im Alltag gelegt. Sämtliche
Techniken sind speziell für Frauen entwickelt
und erfordern weder Vorkenntnisse noch
nennenswerte Kraftressourcen. Macht mit

und lasst euch von der Effizienz des Kurses
begeistern! 

Wann:
■ Samstag 29.11.2008 von 10:00 – 17:30 Uhr

Wo:
Der Kurs wird auf der WU Wien im S. 2.25 (B)
stattfinden. 

Anmeldung & Kosten:
Die Anmeldung zu dem Kurs erfolgt per eMail
an frauen@oeh-wu.at oder an  sabine.bund -
schuh@oeh-wu.at. Bitte Name, Matrikel -
nummer & Handynummer angeben.
Die Kosten von 35 Euro pro Teilnehmerin sind
bei der Anmeldung zu bezahlen. Details
erhalten die angemeldeten Teilnehmerinnen
per eMail. 

Euer Frauenreferat ersucht Euch schon jetzt
um Verständnis falls Ihr keinen Platz in dem
Kurs bekommt, da die Teilnehmerzahl limi-
tiert ist.

Bequeme Freizeitkleidung & Sportschuhe
sind zu empfehlen! ■

Euer ÖH WU Frauenreferat

Selbstverteidigungskurs
für Studentinnen
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Selbstverteidigung ist eine Frage der Sicherheit!

Diese Veranstaltung ist eine Kooperation
zwischen dem ZAS und der ÖH WU und

soll vor allem für diejenigen, die vorhaben
demnächst ins Ausland zu gehen und noch
nicht genau wissen wohin, bei ihrer Ent -
scheidungsfindung helfen.

Es werden Studierende, die gerade an der WU
ein Auslandssemester absolvieren und ehe-
malige Outgoingstudierende die Partner -
univer sitäten der WU in der Aula präsentieren
und euch bei allen möglichen Fragen zur Seite
stehen. Ihr bekommt also die Möglichkeit,
euch aus erster Hand über die jeweiligen
Universitäten, Professoren, Unterkunft, Städte,
Land und Leute, etc. zu informieren und aus-
zutauschen. Es werden auch einige Bro -
schüren von den zahlreichen Partneruniver -

sitäten aufliegen, aus denen ihr viele Infor -
mationen gewinnen könnt.

Weiters wird es Kurzpräsentationen über die
Austauschprogramme (Erasmus, Joszef, etc.),
Sommer universitäten, den Bewerbungs pro -
zess (Bewerbungsvoraussetzungen, Fristen,
etc.), und die Stipendienmöglichkeiten geben.

Für das Wohlbefinden…
Da die WU und die ÖH auch stets um das leib-
liche Wohl der Studierenden besorgt sind, wer-
den selbstverständlich während der ganzen
Messe Kaffee und Kuchen bereitgestellt.

Einfach vorbeischauen…
Lasst euch die Möglichkeit nicht entgehen,
und kommt zu dieser einzigartigen Veran -

staltung, ihr werdet es nicht bereuen. Es wer-
den viele der Studierenden nach dem typi-
schen amerikanischen Prinzip in den jeweili-
gen Uni-T-Shirts vorzufinden sein, eine
Tradition, die in europäischen Ländern eher
untypisch ist und sicherlich einen kurzen
Besuch wert ist. Wir freuen uns auf euch! ■

Hanna Kopenetz
ÖH WU Referat für Internationales

Auslandsstudienmesse
Den 11. November 2008 sollten sich viele von euch in den Kalendern vormerken, denn da findet
erstmals in der Aula von 12 – 17 Uhr die Auslandsstudienmesse statt – Networking und
Präsentationen zwischen und von Incomings & Outgoings
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Ein guter Studienerfolg ist heutzutage
Voraussetzung, keineswegs aber Garantie

für deinen persönlichen „Traumjob“.  Am glat-
ten Parkett der Bewerbung gewinnt, wer
neben guten Noten in der Tasche vor allem
eines hat: die entsprechende Vorbereitung auf
den Bewerbungsprozess. Welche Fangfragen
erwarten mich aktuell? Wie gehe ich damit
um? Worauf zielt diese oder jene AC-Übung
ab? Wie schaffe ich einen maßgeschneiderten
Eindruck, der mich aus der Masse meiner
Mitbewerber herausragen lässt? Damit du mit
diesen Fragen kein Problem mehr hast, freut
sich dein Frauenreferat dir folgenden Kurs zu
präsentieren:

Bewerbungstrainingsseminar
für Studentinnen
Der 2 ½ stündige Workshop bietet, was einschlä-
gige Bewerbungsliteratur nur schwer bieten
kann: praktische Übung in einer kleinen Gruppe
und individuelles Feedback. Schritt für Schritt
werden die häufigsten Stolpersteine und AC-
Übungen simuliert, individuell analysiert und
Lösungen besprochen. Du erhältst damit die
Möglichkeit, drohende Fehler im Vorhinein (und
nicht erst Auge-in-Auge mit Personalverant -
wortlichen) zu machen und deiner Bewerbungs -
performance den letzten Schliff zu geben.  
Den Kurs leitet Mag. Martin Mayrl, Coach, Autor
und Journalist zu den Themen „Karriere“ und

„Bewerbung“, selbst 12 Jahre in der Privatwirt -
schaft mit Personalerfahrung tätig.

■ Seminar 1: Di. 11.11.08 von 18:00 – 20:30 Uhr
■ Seminar 2: Mi. 17.12.08 von 18:00 – 20:30 Uhr

Wo: Der Kurs wird auf der WU Wien stattfinden.
Die genauen Räumlichkeiten werden den ange-
meldeten Teilnehmerinnen per Mail zugesandt.
Es werden aber auch alle näheren Details  auf
der ÖH WU Homepage bereitgestellt.

Anmeldung & Kosten: Die Anmeldung erfolgt
per eMail an frauen@oeh-wu.at oder an sabine.
bundschuh@oeh-wu.at. Bitte Name, Matrikel -
nummer & Handynummer angeben. Eine Kau -
tion von 10 Euro ist nach der Anmeldung zu hin-
terlegen. Euer Frauenreferat ersucht Euch schon
jetzt um Verständnis falls Ihr keinen Platz in
einem der Seminare bekommt, da die Teil -
nehmerzahl limitiert ist und wir wieder einen
großen Andrang auf die Seminare erwarten. ■

„…und warum     ausgerechnet Sie?“

Outperformance-Strategien 
für deine Bewerbung und 
dein Assessment-Center

Bereits zum zweiten Mal sucht die österrei-
chische Tageszeitung „Die Presse“ kreative

Nachwuchsjournalisten. Nur zwei Vorraussetz -
ungen müssen erfüllt werden, um dich für die
Aktion „Reporter 09“ bewerben zu können: Du
musst zwischen 18 und 26 Jahren alt sein, und:
Du brauchst eine Idee.
Gleich vorweg: Ein lässiger Städtetrip oder ein
Cluburlaub auf Ibiza wird die im Februar statt-
findende Reportagereise bestimmt nicht wer-
den. Was auf den Sieger oder die Siegerin
zukommt, beschreibt „Die Presse“-Reporter
Thomas Seifert so: „Es wird recherchiert und
geschrieben, wenn erforderlich bis in die frühen
Morgenstunden“. Und er erklärt weiter: „Es wer-
den Orte besucht, die Reisenden üblicherweise
verwehrt blieben und Menschen getroffen, die
Spannendes zu erzählen haben.“ Deine Idee soll-
te also durchaus von tiefgreifendem Inhalt sein.
Nicht zuletzt auch um gegen die große Anzahl
der BewerberInnen zu bestehen. Über alle einge-

reichten Ideen – mehr als 250 waren es im letz-
ten Jahr – stimmen im November die Leser
online auf diePresse.com ab. Anfang Dezember
tagt schließlich eine hochkarätig besetzte Jury.
Diese bestimmt nach einem Hearing der besten
Teilnehmer den endgültigen Sieger oder die
Siegerin und entscheidet, wer zwei Wochen lang
mit Thomas Seifert im Aus land welches Thema
recherchieren und aufarbeiten darf.

Printausgabe und Internet
Peter Babutzky hieß der glückliche Gewinner
im letzten Jahr bei „Reporter 08“. Sein Thema
„Energiegigant Brasilien – Bioethanol, Ausweg
aus der Energiekrise und Lösung des Klima -
problems?“ überzeugte sowohl im Online-
Voting als auch die Jury. Während und nach
der Reise durch Brasilien berichteten Babutzky
und Seifert auf einem speziell eingerichteten
Weblog auf diePresse.com. Zudem schrieben
sie Berichte ihrer Erlebnisse für die Printaus -

gabe der Tageszeitung. 

Wo bewerben?
Auf diePresse.com/reporter09 können Bewerb -
ungen online abgeschickt werden. Die Ideen
aller TeilnehmerInnen können dort online ange-
sehen werden. Die Anmeldefrist läuft bis 28. 10.
Das Online-Voting startet am 5. November, wozu
ich euch viel Glück wünsche und gute Ideen! ■

Sebastian Fantl

Reporter 09 – „Die Presse“ sucht Nachwuchs
Dir liegt ein bestimmtes Thema schwer am Herzen und du willst der Öffentlichkeit darüber
berichten? Werde „Presse-Reporter 09“ und gewinne eine zweiwöchige Reportagereise mit
dem renommierten Außenpolitikreporter Thomas Seifert

Führung
Hinter die Kulissen blicken

Die ÖH WU organisiert am 19. 11. 2008 um
10.00 Uhr eine Führung durch „DIE PRESSE“.
Interessierten wird ein Einblick ins tägliche
Journalisten-Leben gewährt. Es stehen
noch 15 Plätze zur Verfügung. Melde dich
schnell an unter verena.knapp@oeh-wu.at!
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Bühne 
MELODIE DES LACHENS
Karlheinz Hackl & Heinz Marecek,
am Klavier Florian Schäfer
www.agentur-hoanzl.at

Ein Jahrhundert lässt Revue passieren.

100 Jahre Wiener Cabaret in Liedern und Texten
-  alle „Klassiker“ sind in diesem brillanten
Feuerwerk der Pointen enthalten, jedem
Großmeister dieses Genres wird gehuldigt,
wenn Karlheinz Hackl und Heinz Mare cek den
großen Bogen von der Kaiserzeit bis zur
Gegenwart spannen.

100 Jahre Cabaret in Liedern und Texten.
Karlheinz Hackl und Heinz Marecek erzählen
vom „Mann mit dem Überzieher“, den
„Pollaks, mit denen man nicht verkehren soll“,
was mit den „Novaks aus Prag“ passiert ist,
vom „Gewissenhaften Maurer“, wie schön es
nach dem Krieg an der „Schönen roten
Donau“ wirklich war, vom „Mann mit dem
schwarzen Bart“, verraten Ihnen das Ge -
heimnis, „Wovon die Leute wirklich leben“,
erzählen aber auch vom „G'schupften Ferdl“,
von dem „Mädchen mit den drei blauen
Augen“, vom „Zirkus, der in Flammen stand“
.... usw.

Der Bogen spannt sich von der Zeit vor dem
Ersten Weltkrieg, geht über die 20er und frü-
hen 30er Jahre, in denen das Cabaret eine nie
wieder erlebte Hochblüte in dieser Stadt ver-

zeichnen konnte, bis zum Jahr 38, in dem alles
schlagartig zu Ende war. Und weiter, als nach
dem Krieg die ersten Versuche unternommen
wurden - die Zeit hatte eine unfassbare
Schneise in die Landschaft der Autoren und
Interpreten geschlagen - in dieser Stadt wie-
der Cabaret zu machen. Alle Großmeister des
Genres kommen zu Wort: Armin Berg, Fritz
Grünbaum, Franz Engel, Karl Farkas, Hermann
Leopoldi, Fritz Löhner-Beda, Peter Hammer -
schlag, Gerhard Bronner, Carl Merz, Georg
Kreisler und viele andere.

Melodie des Lachens - PREMIERE!   
11.12.2008 , 20:00h     
Wien, Burgtheater 

Gewinnspiel: Wir verlosen 1 x 2 Karten! Ein -
fach eine eMail mit „Melodie" im Betreff an
kulturflash@oeh-wu.at schicken und Namen
angeben! ■

Besonderes 
KLEZMORE FESTIVAL VIENNA
8. – 23. November 2008

Das KlezMORE-Festival Wien, das 2008 ter-
minlich vom Sommer in den Herbst gewan-
dert ist und heuer bereits zum 5. Mal stattfin-
det, hat sich in den fünf Jahren seines Be -
stehens zu einem von Publikum und Medien
aufmerksam und gerne wahrgenommenen
Fixpunkt auf dem Wiener Kultur- und
Festival-Kalender entwickelt.

Das KlezMORE-Festival 2008 umfasst heuer
erstmals auch den 9.11., ein Datum, an dem
sich vor 70 Jahren der Menschenhass eines
Verbrecher-Regimes und dessen Unterstützer -
Innen auf das Brutalste manifestierte. Das
KlezMORE-Festival sieht sich der Hoffnung
verpflichtet, dass es als ein der jüdischen
Kultur gewidmetes Festival im Geist von
Respekt und Dialog seinen Beitrag dazu leis-
tet, dem Ungeist der Barbarei und Intoleranz
keinen Raum zu lassen. Das Festival widmet
sich dabei der Ausein andersetzung mit dem
aktuellen Stand der Klezmer-Musik und der
Lebenswelten, deren Ausdruck und Spiegel sie
ist. Ein für die Weltstadt Wien, in der jüdische
Kultur und Lebensart wesentliche Grund -
lagen für Geistes- und Seelen-Leben schufen,
die diese Metropole präg(t)en vermeintlich
nahe liegender, aber tatsächlich hochnotwen-
diger inhaltlicher Ansatz.
Der Titel des Festivals, „KlezMORE“ ist dabei
Programm. Gemeinsam mit dem Untertitel
„Old Routes New Ways“ liegen darin schon die
gestalterischen Prinzipien, denen das Festival
folgt, offen. Friedl Preisl setzt bei der Auswahl
alle musikalischen Beiträge geistig zueinan-
der in Beziehung, um dem Publikum ein mög-
lichst vielfältiges, mitunter diskursträchtiges,
aber in jedem Fall aussagekräftiges, faszinie-
rendes Ganzes zu bieten.
Ruth Schwarz stellt mit genau gesetzten
nicht-musikalischen Programmpunkten Kon -
text(e) her, die der Musik über das klang-
ästhetische Vergnügen hinaus zusätzlich
Gewicht und Substanz verleihen.
Das KlezMORE Festival 2008 ist ein Festival der
Achsen, die vermeintlich voneinander ent-
fernte (künstlerische) Positionen und Gegen -
sätze miteinander verbinden. Nicht zuletzt
verleitet das KlezMORE Festival 2008 dazu,
mit seinen über die ganze Stadt verteilten
Spiel orten – vom Jugendstiltheater auf der
Baumgartner Höhe bis zur Kirche am Tabor,
von der Bunkerei im Augarten bis zur Sarg -
fabrik und Porgy & Bess (um nur einige zu
nennen) – seine eigenen Achsen durch Wien
zu ziehen und dabei „Old Routes. New Ways“
zu erfahren.

Gewinnspiel: Wir verlosen im Rahmen des
Festivals 2 x 2 Karten! Einfach eine eMail mit
„Klezmore" im Betreff an kulturflash@oeh-
wu.at schicken und Namen angeben! ■

Wir schicken dich in die Freizeit

wwwwww..ooeehh--wwuu..aatt//kkuullttuurrffllaasshh

Diese Seite wird betreut von Tina Daroczy (kulturflash@oeh-wu.at). Die Redaktion behält sich vor eingesendete Beiträge

auszuwählen und gegebenenfalls zu kürzen.
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Voller Vorfreude lädt die ÖH WU dich und
deine Freunde auch dieses Jahr auf ein

Highlight der kommenden Ballsaison 2009
ein: Der WU Ball erfüllt am 10. Januar die
Hofburg mit studentischem Flair! Dieser
Abend steht ganz im Zeichen von Tanz und
Vergnügen, dessen außergewöhnliche Kulisse
ein unvergessliches Erlebnis ist und seit jeher
eine Plattform, um die Gemeinschaft der
bestehenden und zukünftigen Wirtschafts -
akademikerInnen zu stärken bzw. Kontakte zu
pflegen und neue zu etablieren. 

Eröffne den WU Ball!

Wie es sich für ein solches gesellschaftliches
Ereignis gehört, erfolgt die feierliche Eröff -
nung durch Einzug des Jungdamen- und Jung -
herrenkomitees, welches dich wie jedes Jahr
herzlichst einlädt, stolz zu beweisen wieviel
Taktgefühl Wirtschaftsstudierende haben.  Du
kannst dich und deine/n PartnerIn ganz ein-
fach und bequem online auf www.wuball.at
anmelden, und bei ausreichenden Probe -
terminen in der Tanzschule Stanek dich mit
Quadrille und Polka vertraut machen und dei-
nen Linkswalzer perfektionieren. Ein erstes
Zusammentreffen der Tanzwilligen findet am
16.November statt. Nähere Infos, sowie auch

eine Tanzpartnersuche findest du ebenfalls
auf www.wuball.at.

Was euch alles erwartet

Wie auch in den vergangenen Jahren wird der
WU Ball Treffpunkt für ein hochkarätiges
Publikum sein: Eine Vielzahl an Prominenz aus
Wirtschaft, Industrie und Politik sowie Prof -
essorInnen, UniversitätsmitarbeiterInnen und
Studierende werden sich unter die rund 3500
Gäste mischen und das Tanzbein schwingen,
was den Ball somit wieder zu einem gesell-
schaftlichen Großereignis macht.Traditionelle
Ballhighlights dürfen dabei natürlich nicht
fehlen, und so erwarten euch neben der feier-
lichen Eröffnung durch das Jungdamen- und
Jungherrenkommitee, eine Mitternachtsein -
lage und eine Tombola Verlosung.

Auch das musikalische Angebot spielt - bei-
nahe - alle Stücke, denn in den verschiedenen
Ballsälen kann zu klassischen Klängen von
Johann Strauß bis hin zu Boogie Woogie, Jazz
oder Rock’n Roll das Tanzbein und der/die
PartnerIn geschwungen werden. Die notwen-
digen Tanzpausen können in den verschiede-
nen Räumlichkeiten der Wiener Hofburg ein-
gelegt werden, wo unterschiedliche Bars und
Lounges auf die BallbesucherInnen warten
und das einzigartige Ambiente der Wiener
Hofburg mit seinem glamourösen Touch bei
Tratsch und Trank genießen können.

Studentenfreundliche Angebote

Auch das finanzielle Wohlergehen der Studier -
enden wird bedacht und deshalb verwandelt

deine ÖH WU das Forum der Hofburg in ein
Studentenbeisl, wo Getränke und Snacks zu
Geldbörse-schonenden Preisen angeboten
werden. Außerdem ist die Eintrittskarte auf
der Rückseite mit Gutscheinen, im Wert von
über 22 Euro, versehen.

Ab Dienstag, den 18. November kannst du dir
deine Karten für den WU Ball sichern! Für euch
Studierende gibt es die Auswahl zwischen 2
Preisvarianten: Für Besitzer eines Bank Austria
Studentenkontos gibt es eine vergünstigte
Karte um 19 Euro, die zweite Variante der
Ballkarte - mit jeder Menge Gutscheinen -
beläuft sich auf 22 Euro.

Die Karten bzw. Tischreservierungen sind
einer seits persönlich in der Aula der WU (Kern
C/D) von Dienstag bis Donnerstag von 10:00
bis 16:00 Uhr und zusätzlich am Mittwoch bis
19:00 Uhr erhältlich, online über die Home -
page des WU Balls www.wuball.at bzw. per
eMail an office@wuball.at. Es werden auch
telefonische Kartenreservierungen unter der
Nummer 01/31336/5555 von Montag bis
Donnerstag von 10:00 bis 16:00 Uhr, Freitag
von 10:00 bis 14:00 Uhr angenommen.
Bei Fragen zum WU Ball kannst du dich gerne
telefonisch an unsere Ballhotline unter der
Telefonnummer 01/31336/5555 oder per eMail
an office@wuball.at wenden. Wir hoffen, du
bist auf den Geschmack gekommen und freust
dich mit uns schon jetzt auf eine rauschende
Ballnacht! ■

Daniela Scheuchenpflug

WU Ball 2009
Nicht irgendein Großereignis in der Wiener Hofburg, sondern
DAS Event des Jahres steht vor der Tür. Hofburg ambiente ver-
mischt sich mit studentischem Flair und du hast die Möglich -
keit, diese einzigartige studentische Ballnacht aus der ersten
Reihe zu erleben: Eröffne den WU Ball!

Daniela Scheuchenpflug
(AktionsGemeinschaft WU)

ÖH WU Wirtschaftsreferentin

Das In Lokal in WU Nähe bietet für jung und jungebliebene eine passende Abwechslung zum Alltag.
Ideal für Geburtstagsfeiern, denn Geburtstagskinder essen gratis. Mediterrane Küche und wechselnde
Wochenangebote locken die Gäste ins Latte Grande. Das italienische Flair wird verstärkt durch typisch

italienische Kaffeespezialitäten, mediterrane & vegetarische  Küche bis 24 Uhr und gemütliche Lounge&Clubmusik. Tägliche Cocktails
Happy Hour von 18.00 – 20.00 Uhr und von 23.00 – 24.00 Uhr lädt zu einem angenehmen Tagesausklang ein. Weitere Angebote sind ein aus-
gewogenes Frühstücksbuffet all Inclusive um nur Euro 6,90 von Mo-Fr 7.00-11.00 Uhr, Spätaufsteherfrühstück bis 15 Uhr, ein reichhaltiges
Brunchbuffet um Euro 9,90 Samstags von 10.00 -14.00Uhr und an Sonn-&Feiertagen von 11.00-15.00 Uhr. Regelmäßig werden im Latte
Grande Salsa, Mal-und Kochworkshops organisiert. Räumlichkeiten werden nach Anfrage vermietet. Ein vielfältiges Angebit an aktuellen
Zeitungen und Zeitschriften für Interessierte  liegen auf. Gratis W-Lan wird den Gästen rund um die Uhr geboten. 

Latte Grande - Café Bar Restaurant
Währinger Gürtel 139, 1180 Wien
Tel: +43 1 330 1590, Fax: +43 1 330 1590 15, office@lattegrande.at
Die Öffnungszeiten sind Mo-Do 7.00 -1.00 Uhr, Fr& Sa 7.00-2.00 Uhr, So & Feiertags 9.00 – 1.00 Uhr.




